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THEMA 01 
Aufholen nach Corona in 

den Frühen Hilfen 

 

 

THEMA 02 
Neue Krabbelgruppe in 

Möckern 

 

 

THEMA 03 
Frauenaktionstag in Burg 

und Genthin  
(Informationen über 

Veranstaltung über QR-Code 

auf dem Flyer: www.sokuz-

burg.de/Ich entscheide 

selbst) 

 

 

THEMA 04 
Babymassage in Genthin 

 

 

THEMA 05 
Neue Broschüre 

„Gewichtige Anhaltspunkte 

bei Kindeswohlgefährdung“ 

Netzwerkstelle 

„Frühe Hilfen-Kinderschutz“  

Jerichower Land 

Breiter Weg 28 | 39288 Burg 

 

ÖFFNUNGSZEIT  

Montag 14.00 – 16.00 Uhr 

 

Netzwerkkoordination 

Katrin Jassmann 

  0151 58055602 

 netzwerk-kinderschutz@cornelius-werk.de 



 

THEMA 1 | Aufholen nach Corona in den Frühen Hilfen 

 

Zusätzliche Angebote für Eltern und Familien im Jerichower Land im 

Rahmen des  Bundesprogramms 
 

„Aufholen nach Corona“ 

 

In 2022 werden im Jerichower Land verschiedene neue Angebote für Schwangere und Eltern mit 

Kindern von 0-3 Jahren umgesetzt. Ziel soll es sein, den vielschichtigen Folgen der Pandemie durch 

soziale Isolation, psychische Belastung und fehlenden Eltern-Kind-Angeboten entgegenzuwirken. Im 

Rahmen des Bundesprogramms „Aufholen nach Corona“ wurden dem Landkreis durch Bund und 

Land Gelder zur Finanzierung von zusätzlichen Angeboten in den Frühen Hilfen bereitgestellt. Über 

ein Interessenbekundungsverfahren der Netzwerkstelle „Frühe Hilfen-Kinderschutz“ konnten 

regionale freie Träger der Kinder- und Jugendhilfe gewonnen werden, die bedarfsgerechte Angebote 

entwickelt und in ihr Angebotsspektrum aufgenommen haben.  

Hier ein kleiner Überblick über aktuelle zusätzliche Angebote in den Frühen Hilfen: 

Das Soziokulturelle Zentrum in Burg bietet 3 Eltern-Kind-Tage mit verschieden Sport und 

Spielangeboten für Groß und Klein an.  Am 15.09., 25.09. und 09.10.22 können Eltern mit ihren 

Kindern von 0-2 Jahren auf dem Gelände des Soziokulturellen Zentrums in Bewegung kommen. Eine 

Anmeldung ist erforderlich. 

Ein weiteres Angebot ist die offene Familien-Café-Zeit im benvivo Nachbarschaftstreff in Burg. Hier 

können sich jeden Dienstag Eltern mit ihren Schützlingen treffen, in den Austausch kommen und die 

verschieden angeleiteten Angebote in Anspruch nehmen.    

 

 

 

 

 

 

 

Das Beratungszentrum CJD in Genthin wird zeitnah ein Eltern-Kind-Angebot zur Förderung der 

Sensomotorik von Babys und Kleinkindern in Form einer Eltern-Kind-Gruppe anbieten. Informationen 

zum Angebot folgen zeitnah und sind auch direkt über das Beratungszentrum zu erfragen.  

Flyer SoKuZ | Eltern-Kind-Tage Flyer benvivo | Familien-Cafe-Zeit 



 

THEMA 2 | Neue Krabelgruppe in Möckern 

 

Krabbelgruppe 

„Eltern-Kind-Activity“  

Möckern 
 

 

Im August startete die Krabbelgruppe „Eltern-Kind-Activity“ in Möckern. Dieses Angebot ist ebenfalls im 

Rahmen des Bundesprogramms „Aufholen nach Corona“ entstanden und wird von der Cornelius-

Werk Diakonische Hilfen gGmbH umgesetzt.  

Die Krabbelgruppe ist ein offenes Angebot für Eltern mit Kindern 

von 0-3 Jahren. Alle zwei Wochen, donnerstags, öffnet die 

Tagesgruppe Regenbogen in der Grätzer Straße 12 ihre Tür für 

frischgebackene Eltern und ihre Kinder.  

Unter Anleitung und in angenehmer Umgebung verbringen Mütter 

und Väter wertvolle Zeit mit ihren kleinen Sprösslingen. Durch 

verschiedene Anregungen und gemeinsame Übungen sollen die 

Kinder in ihrer kognitiven und motorischen Entwicklung gefördert 

und die Eltern-Kind-Beziehung gestärkt werden. Eltern bekommen 

die Möglichkeit über gemeinsame Themen in den Austausch 

zukommen und finden unter den anderen Eltern und den 

Pädagogen*innen kompetente Ansprechpartner*innen. Die 

Kinder sammeln Erfahrungen mit Gleichaltrigen und bekommen 

somit erste soziale Impulse. Diese sind in Hinblick auf die 

bevorstehende Kindergartenzeit sehr hilfreich.  

Auch die gezielte Bewegungsförderung bei Eltern und Kindern 

soll nicht zu kurz kommen. Die Einbeziehung verschiedener 

Bewegungselemente und Sportübungen hält alle Teilnehmer*innen auf Trapp. Interessierte Eltern 

können die Veranstaltungen der Krabbelgruppe gern wahrnehmen. Weitere Informationen zum 

Angebot erhalten Sie über die Tagesgruppe Regenbogen   039221 639214.  

 

Eine Anmeldung vorab ist notwendig.  



 

THEMA 3 | Frauenaktionstage Burg und Genthin 

 

 

FRAUENAKTIONSTAGE 

im Jerichower Land 

 

„ICH ENTSCHEIDE SELBST!“ 
 

 

 

 

Die Netzwerkstelle „Frühe Hilfen-Kinderschutz“ wirkt aktiv im Netzwerk „Tea Time 2.0 – Chancen-

gleichheit“ im Jerichower Land mit und möchte auf folgende Veranstaltung aufmerksam machen. 

Das Netzwerk „Tea Time 2.0 – Chancengleichheit“ plant und organisiert die Umsetzung von einem  

Frauenaktionstag am 29.09.22 in Burg und am 30.09.22 in Genthin. 

Unter dem Motto „Ich entscheide selbst!“ sollen sich vor allem, aber nicht nur, Frauen an 

unterschiedlichsten Ständen zu verschiedenen Themen, regionalen und überregionalen Hilfs- und 

Unterstützungsangeboten informieren können. Wichtig ist dem Netzwerk insbesondere  Frauen und 

Mädchen aus allen Ländern anzusprechen und sowohl präventiv und akut gegen Gewalt an Frauen 

vorzugehen.  

Viele Anbieter von sozialen Leistungen, Projekten und Beratungsangeboten aus dem Landkreis 

werden vor Ort sein und auf ihre Hilfen und Dienstleistungen für Familien aufmerksam machen. 

Unter anderem wird die Suchtberatungsstelle demonstrieren, welchen Einfluss verschiede 

Suchtmittel auf den Körper haben und wie sich der Konsum auf die Persönlichkeit und Beziehungen 

auswirken kann. Die Beratungsstelle „Wildwasser e.V.“ berichtet über grenzüberschreitendes 

Verhalten und zeigt ihr Angebotsspektrum auf. Neben vielen weiteren Ansprechpartnern und 

Angeboten wird eine professionelle Rechtsberatung für Familienrecht vor Ort sein, welche für 

unterschiedliche Themenfelder von den Besuchern befragt werden kann.   

Bildquelle: www.volksstimme.de/lokal/genthin/ Bildquelle: skz-burg. 

Frauenaktionstag 29.09.22 Thomas Morus Haus Genthin Frauenaktionstag 30.09.22 SoKuZ Burg 



 

An den Aktionstagen in Genthin und Burg beteiligen sich folgende Netzwerkpartner: 

 
 Netzwerk „Frühe Hilfen- Kinderschutz“ 

 AKKU – Netzwerkstelle der Schulsozialarbeit 

 Elterngeldstelle 

 Fachstelle VERA – gegen Menschenhandel und Zwangsverheiratung 

 Familienberatungsstelle 

 Familienkasse 

 Frauen- und Mädchenkommunikationszentrum „Tea TREFF“ 

 Frauenberatungsstelle 

 Frauenschutzhaus 

 Frühförderung Lebenshilfe 

 Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt und Stalking 

 Jugendamt 

 Jobcenter 

 Migrationsberatung 

 Örtliches Teilhabemanagement 

 Beratungsstelle Pro Mann 

 Selbsthilfekontaktstelle 

Die Vielzahl an thematischen Ständen und die angebotenen Aktionen zum Mitmachen laden 

Bürger und Fachkräfte zu einer bunten, informativen und austauschreichen Veranstaltung  ein. 

Fühlen sie sich herzlich Willkommen. 

  

https://www.lkjl.de/de/kinderschutz-details/netzwerkstelle-fruehe-hilfen-kinderschutz-jerichower-land.html
https://www.schulerfolg-sichern.de/jerichower-land.html
https://www.lkjl.de/de/leistungdetails-kreisverwaltung/leistung/227/wohnort/60/elterngeld__beantragen.html
https://www.awo-sachsenanhalt.de/fachstelle-vera
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/familienkasse/familienkasse-sachsen-anhalt-thueringen-magdeburg.html
https://skz-burg.bplaced.net/maedchen-und-frauenzentrum-tea-treff/
https://www.drk-mdjl.de/soziale-dienste/frauenberatungsstelle.html
https://www.drk-mdjl.de/soziale-dienste/frauenhausg.html
https://frühförderstellen.de/fruehfoerderstellenfinder/sachsen-anhalt/?L=0&tx_sicaddress_sicaddress%5B%40widget_0%5D%5BcurrentPage%5D=3&cHash=53990d4c01896d12638c92d2f168ca6e
https://www.magdeburg.de/Start/B%C3%3Frger-Stadt/Verwaltung-Service/B%C3%3FrgerService/B%C3%3FrgerInfoSystem/index.php?object=tx%7C698.85.1&ModID=10&FID=37.3227.1
https://www.lkjl.de/de/kreisverwaltung-details/organisationseinheit/204/fachbereich_kinder_-_jugend_-_familie.html
https://www.jobcenter-jerichower-land.de/texte/seite.php?id=491297
https://www.drk-mdjl.de/soziale-dienste/migrationsberatung.html
https://www.lkjl.de/de/oertliches_teilhabemanagement/oertliches-teilhabemanagement_.html
https://dfv-lsa.de/promann-magdeburg/
https://aufbruch-ev.de/Selbsthilfekontaktstellen/


 

THEMA 4 | Babymassage in Genthin 

 

Die Netzwerkpartnerin Katrin Hertwig stellt sich hier mit einem Beitrag über 

Ihren Babymassagekurs in Genthin vor … 

 

Ich bin gelernte Kinderkrankenschwester und arbeite seit 2007 als Heilpraktikerin in Klassischer Homöopathie 

in eigener Praxis. 

Seit 2004 führe ich auf Honorarbasis in der Evangelischen  Beratungsstelle Genthin Babymassagekurse für 

Eltern durch.  

Die Massage kann schon kurz nach der Geburt dem Baby und seinen Eltern helfen, einander zu begrüßen und 

ihnen den Start ins Leben erleichtern, denn sie ist eine wunderschöne, intensive Form des Dialogs mit dem 

Baby. Die intensive Berührung ist dem Baby vertraut, denn es kennt sie noch aus dem Mutterleib. Das Bedürfnis 

nach Nähe und Geborgenheit wird erfüllt und dabei hat regelmäßiges Massieren eine positive Auswirkung auf 

das Wohlbefinden und die Entwicklung des Babys.  

In den Kursen lernen die Mütter und Väter die Technik der 

Massage kennen und massieren selbst ihr Baby. So lernen sie 

ihr Baby besser verstehen, werden sicherer im Umgang mit 

ihrem Kind und die Eltern-Kind-Beziehung wird vertieft. Die 

Eltern merken, dass diese Massage ihr Kind entspannt und 

dass sie auch bei kleinen Wehwehchen z.B. den lästigen 

Blähungen, Schlafstörungen, Verspannungen und 

Unruhezuständen selbst etwas tun können. 

In den Kursen bleibt auch nach der Massage genügend Zeit für 

Fragen rund ums Kind und Elternsein in gemütlicher Runde bei 

einer Tasse Tee. Die Mütter/Väter genießen in dieser Zeit die 

Gruppenatmosphäre, lernen sich gegenseitig kennen, tauschen Erfahrungen und Schwierigkeiten aus und 

halten oft auch nach den Kursen weiterhin Kontakt. 

Die Kurse verstehen sich als zusätzliches Angebot der Beratungsstelle und werden gut angenommen.  

Benötigt werden ein Badehandtuch oder dünne Decke und Pflegeutensilien für das Baby. 

Der Kurs umfasst 4 Treffen und kostet 60 €.  

In den letzten 2 Jahren wird der Kurs als frühkindliche Gesundheitsmaßnahme mit 45 € von der Krankenkasse 

der AOK anteilig übernommen. 15 € sind Eigenanteil. 

In schwierigen Fällen  besteht bei der AOK eine Möglichkeit der Abtretungserklärungserklärung durch die Eltern, 

indem ich das Geld direkt von der AOK erhalte. 

Die anderen Krankenkassen übernehmen teilweise auf Nachfrage je Budgetlage. 

Wenn Sie neugierig geworden sind und die Babymassage als intensive  

gemeinsame Erfahrung kennen lernen möchten, rufen Sie an!   

 

Heilpraktikerin Katrin Hertwig 
- Klassische Homöopathie - Babymassage - 

 

Poststraße 3 | 39307 Genthin 

 03933/9482725 

 praxishertwig@posteo.de  



 

THEMA 5 | Neue Broschüre „Gewichtige Anhaltspunkte bei Kindeswohlgefährdung“ 

 

 

EXPERTISE 
 

Gewichtige Anhaltspunkte für 

Kindeswohlgefährdung 

 
Liebe Netzwerkpartner, 

hiermit möchte ich Sie auf die kostenfreie Expertise des Nationalen Zentrums für Fachkräfte 

Frühe Hilfen aufmerksam machen. Experten beschreiben aus psychologischer und medizinischer 

Sicht die unterschiedlichen Anhaltspunkte für eine Kindeswohlgefährdung und stellen die 

Vorgehensweise in der Einschätzung und Abwendung dar. In der Expertise finden Sie viele 

hilfreiche und praxisnahe Hinweise zum Verfahren bei Kindeswohlgefährdung insbesondere bei 

kleinen Kindern von 0-3 Jahren. 

*Merkmale und Risiken für eine Kindeswohlgefährdung zu erkennen, einzuschätzen und zu 

erörtern, stellt Akteure aus unterschiedlichen 

Berufsfeldern vor große Herausforderungen. 

Die Expertise präzisiert das zugrundeliegende 

Konzept der gewichtigen Anhaltspunkte als 

Kernelement diagnostischer Vorgehensweisen, 

stellt einleitend theoretische und rechtliche 

Grundlagen vor und schließt mit Anregungen 

zur Weiterentwicklung der interprofessionellen 

Zusammenarbeit im Kinderschutz ab. 

Erstellt wurde die Expertise von Dr. Michael Barth, Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin im 

Universitätsklinikum Freiburg, in Zusammenarbeit mit weiteren Expertinnen und Experten im 

Auftrag des Nationalen Zentrums Frühe Hilfen (NZFH). 

Die Publikation mit dem Titel "Gewichtige Anhaltspunkte für Kindeswohlgefährdung in der 

frühen Kindheit aus medizinischer und psychosozialer Perspektive" ist als Band 10 der Reihe 

"Beiträge zur Qualitätsentwicklung im Kinderschutz" erschienen.  

 

* https://www.fruehehilfen.de/service/publikationen/einzelansicht-publikationen/titel/expertise-gewichtige-anhaltspunkte-fuer-

kindeswohlgefaehrdung/  

Bildquelle: pixabay.com 



 
 

Inhalt der Broschüre: 

 Auftrag im Kinderschutz 

 Kindeswohlgefährdung 

 Wahrnehmung, Beurteilung und handlungsbezogene Auswertung gewichtiger 

Anhaltspunkte als diagnostische Aufgabe 

 Interprofessionelle Zusammenarbeit im Kinderschutz 

Die Broschüre kann kostenlos unter  

https://www.fruehehilfen.de/service/publikationen/einzelansicht-publikationen/titel/expertise-
gewichtige-anhaltspunkte-fuer-kindeswohlgefaehrdung/  

oder als Datei heruntergeladen werden. (Die Publikation steht derzeit nur als PDF-Datei zur Verfügung. 

Sie wird zeitnah nachgedruckt.) 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildquelle: www.fruehehilfen.de/service/publikationen/einzelansicht-publikationen/titel/expertise-gewichtige-anhaltspunkte-fuer-kindeswohlgefaehrdung/  

 


